
22 Donnerstag, 29. Juni 2000 S P O R T  Liechtensteiner Volksblatt 

R E S U L T A T E  & N E W S  

Schaan in den LMSV 
aufgenommen 
MINIGOLF: Der Landesverband, der Liech
tensteiner Minigolf-Sport-Verband (LMSV), 
hatte am Dienstag, 27. Juni 2000, eine ausseror
dentliche Generalversammlung in Vaduz einbe
rufen. In dieser wurde der neu gegründete Bah-
nengolf-Gub Schaan (BGCS) auf Antrag des
selben als ordentliches Mitglied in den Liech
tensteiner Minigolf-Sport-Verband (LMSV) 
aufgenommen. Somit sind neu zwei Bahnen
golf-Vereine ordentliche Mitglieder im LMSV, 
der Minigolf-Gub Vaduz (MCV) und der Bah-
nengolf-Club Schaan (BGCS). Unter anderem 
wurde die Spieler-Lizenzierung für Wettbewer
be im In- und Ausland neu geregelt. Der 3. 
Liechtensteiner-Cup wird am Sonntag, 17. Juni 
2001, stattfinden. Dieser wird neu als Ranking-
turnier des Schweiz. Minigolf-Sportverbandes 
(SMSV) geführt. 

Tip: Bei trockener Witterung, ausser an Mon
tagen, ein oder inehrere Minigolfrunden auf der 
schönen' und gepflegten Minigolf-Sportanlage 
Vaduz/Schaan in Vaduz (neben dem Freibad) 
spielen. Minigolf; der Familienplausch für jede 
Altersklasse. 

Tennis: Wimbledon 
Wimbiedoa.All England Championships (12,1 Millionen 
DoDar/iUsen). Minner-Elnzel, 2. Rande: Pete Sampras 
(USA/1) s. Karol Kucera (Slk) 7:6 (11:9),3:6,6:3,6:4. Oli-
vier Rochus (Be) s. Magnus Norman (Sd/2) 6:4,2:6,6:4, 
6:7 (4:7), 6:1. Wladimir Woltschkow (WRuss) s. « d r i c  
Pioline (Fr/6) 6:3,6:3,2:6,3:6,6:4. Thomas Enqvist (Sd/9) 
s. Francisco Clavet (Sp) 7:6 (7:2), 7:6 (8:6),7:5. Wayne Fer
reira (SA) & Richard Krajicek (Ho/11) 5:7,6:3,6:3, 7:6 
(7:3). Younes El Aynaoui (Mar) s. Martin Lee (Gb) 6:7 
(7:9), 6:2,6:2,6:2. Paul Goldstein (USA) s. Jeff Tarango 
(USA) 3:6,6:2,5:7,6:2,12:10. Byron Black (Sim) s. Do
minik Hrbaty (Slk) 6:3,7:5,6:2. Jonas Björkman (Sd) s. 
Slava Dosedel (Tsch) 6:4,6:3,6:0. Jan-Michael Gambill 
(USA) s. Fabrice Santoro (Fr) 4:6,6:4,6:2,6:2. Gianluca 
Pbzzi (It) s. Alex O'Brien (USA) 7:6 (8:6), 6:3,6:4. And
rej Pavel (Rum) s. Daniel Nestor (Ka) 7:6 (8:6), 7:5,4:6, 
6:0. Albert Portas (Sp) sVince Spadea (USA) 6:4,6:3,6:3. 
Neville Godwin (SA) s. Alberto Martin (Sp) 7:5,6:4,6:3, 
Christian Vinck (De) s. Harel Levy (Isr) 6:4,7:6 (7:2), 7:5. 
Justin Gimelstob (USA) s. Mickael Llodra (Fr) 7:6 (7:3), 
6:3,6:4. 
Fhinen-Einzel, 2. Runde: Martina Hingis (Sz/1) s. Jing-
Qian Yi (China) 6:4,6:1. Sonya Jeyaseelan (Ka) s. Con-
chita Martinez (Sp/4) 6:4,6:1. Venus Williams (USA/5) s. 
Ai Sugiyama (Jap) 6:1,6:4. Serena Williams (USA/8) s. 
Yvette Basting (Ho) 6:1,6:0. Anke Huber (De/11) s. Lou
ise Latimer (Gb) 5:7,6:3,6:3. Anne-Gaelle Sidot (Fr) s. 
Anna Kurnikowa (Russ) 6:3,6:4. Silvia Tklaja (Kro) s. 
Miijana Lucic (Kro) 6:2,6:2.TamarineTanasugam (Thai) 
s. Natascha Zwerewa (WRuss) 6:1,6:3. Olga Baraban-
schikowa (WRuss) s. Nadeschda Petrowa (Russ) 6:4,2:6, 
6:4. Sabine Appelmans (Be) s. Kristie Boogert (Ho) 7:5, 
3:6,9:7. Nathalie Dechy (Fr) s. Cara Black (Sim) 4:6,6:2, 
6:1. Lisa Raymond (USA) s. Jana KandarT (De) 6:2,6:1. 
Una Pisnik (Sin) s. Lubomira Bacheva (Bul) 6:2, 6:1. 
Amy Frazier (USA) s. Alicia Molik (Au)4:6,7:5,6:4.Cris-
tina Torrens Valero (Sp) & Magdalena Grzybowska (Pol) 
7:6 (8:6), 7:5. Anna Smashnova (Isr) s. Katalin Marosi-
Aracama (Un) 6:2,5:7,6:2. 
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SF2  
17.25 Fussball. Magazin zur EM; 17.55 Fussball. 
EM, Halbfinal, Italien - Holland, in Amster
dam; 19.55 Fussball. Magazin zur EM; 22.20 
Sport aktuell 
Z D F  
16.15 Fussball. EM-Studio; 18.00 Fussball-EM, 
Halbfinal: Italien - Holland in Amsterdam 
ORF1 
17.35 Fussball. EM, Halbfinal: Italien - Holland 
Eurosport 
8.15 Schwimmen: EM, Synchronschwimmen, 
Einzel Pflicht, in Helsinki; 10.00 Leichtathletik 
(W); 11.00 Fussball (W); 13.00 Motorrad. Mo-
tocross: 250ccm-WM in Lucencec; 13.30 Motor
rad. Trial.FIJM Outdoor-WM in Gefrees; 14.00 
Schwimmen. EM, Synchronschwimmen, Mann
schaft Pflicht, in Helsinki, 15.26 Fussball: Euro, 
News; 15.30 Fussball (W); 16.30 Leichtathletik 
(W); 18.27 Fussball: Euro, News; 18.31 Olympi
sche Spiele. Olympic Magazin; 19.00 Motorrad. 
Racing Line; 19.57 Fussball: Euro, News; 20.01 
Automobil. CART, Championship Series, in 
Portland; 21.00 Fussball: EM, Halbfinal: Italien 
- Holland in Amsterdam; 23.00 News; 23.15 
Fussball. Euro, Extra: Höhepunkte 
DSF 
8.45 Kraftsport (W); 9.45 Tennis. Grand-Slam-
Türnier in Wimbledon (W); 12.00 Inteam (W); 
12.30 Fussball. EM, Doppelpass; 14.00 T&keshi's 
Castle (W); 14.45 Lumbetjack (W); 15.15 Speed 
Zone; 15.30 Fun Zone; 15.45 Speed Zone (W); 
16.00 Golt  European Tour, Irish Open; 17.151b-
keshi's Castle (W); 18.00 Newscenter; 18.30 
Fussball. Inteam - Die Reportage (W); 19.00 
Newscenter; 19.30 Inteam (W); 20.00 Newscen-
ter; 20.15 Tennis. Grand-Slam-Tbrnier in Wimb
ledon (Zst); 22.15 Newscenter; 22.30 Motobike 
(W); 23.30 Speed Zone (W); 0.15 WOW Fan Pb-
wer; 3.15 Lumbeijack (W); 3.45 Speed Zoi^e 

Zülle fordert die Favoriten 
Rad: Lausanne zum zweiten Mal Etappenort derTour de France 

Mit der 87. Tour de France be
ginnt am Samstag das Gipfel
treffen der Radsport-Saison. 
Zum bedeutendsten Rennen 
der Welt starten auch die Sie
ger der letzten drei Jahre, Jan 
Ullrich, Marco Fantani und 
Lance Armstrong. Alex Zülle, 
1999 Gesamt-Zweiter hinter 
Armstrong, gehört zu den aus
sichtsreichen Herausforderern 
des Favoritentrios. Am 19. und 
20. Juli gastiert der Itoss in der 
Schweiz. 
Sowohl Armstrong als auch Ullrich 
scheinen rechtzeitig ihren Formze
nit zu erreichen. Während derTexa-
ner Anfang Juni bei der Dauphins-
Rundfahrt vor allem in den Berg
etappen bereits eine dominierende 
Rolle spielte, fuhr sich der Deutsche 
an derTour de Suisse warm. Ullrich, 
der das Leadertrikot während zwei 
Thgen trug, nutzte die schweren 
Teilstücke in den Alpen, um sich 
langsam seinem Idealgewicht von 
73 kg zu nähern. 

Ein Podestplatz wird auch Marco 
Pantani zugetraut, obschon der Ita
liener weiterhin als grosse Unbe
kannte gilt. Im Giro d'Italia stellte 
er vor allem gegen Schluss seine 
Kletterqualitäten wieder unter Be
weis. Ob  er aber seine Form aber 
über drei Wochen hoch halten kann, 
wird sich weisen. 

Sechs Schweizer am Start 
Im Schweizer Lager startet Alex 

Zülle mit den grössten Erfolgsaus
sichten. Der St. Galler, der sich im 
Vorjahr nach dem Sturz in der 
berüchtigten «Passage du Gois» nur 
Armstrong geschlagen geben muss-
te, hat dieses Mal eine Vorbereitung 
im Stile des fünffachen Tour-Siegers 
Miguel Indurain (Sp) hinter sich ge
bracht. Kein Wunder, den Zülle 
fährt seit 1999 unter der Obhut des 
selben Sportlichen Leiters, Josö Mi
guel Echavarri. 
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11 nxni . ix I HANO • Die Etappen der Tour de France 2000 

Vom 1. bî  23. Juli 2000 
in 21 Etappen Ober 3.662,5 km 

von Futuroscope nach Paris 
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Insgesamt 16 Pässe müssen heuer bezwungen werden. Daneben enden drei Etappen mit einem Schlussaufstieg. 

Ob Laurent Dufaux den 4. Platz 
von 1999 wiederholen oder gar ver
bessern kann, hängt in erster Linie 
von seinem Gesundheitszustand ab. 
An der Tour de Suisse musste der 
Waadtländ^r zu Antibiotika grei
fen, 4ind zur -Schweizer Meister
schafttrat er am vergangenen Sonn
tag gar nicht an. Die weiteren 
Schweizer Teilnehmer sind Landes
meister Markus Zberg, Armin Mei

er, Roland Meier und der Tour de 
Suisse-Vierte Sven Montgomery als 
Tour-de-France-Debütant. 

Etappenhalt in Lausanne 
Wie bereits 1997 (Freiburg) und 

1998 (Neuchätel/La Chaux-de-
Fonds) macht die Tour de France am 
19. Juli einen Halt in der Schweiz. 
Etappenziel der 17. Etappe, die in 
Evian-les-Bains am Genfersee be

ginnt, ist die Waadtländer Kantons
hauptstadt Lausanne. Das hat einen 
besonderen Grund: Der Internatio
nale Radsportverband (UCI),der in 
Lausanne seinen Hauptsitz hat, fei
ert dieses Jahr sein 100-Jahr-Ju-
biläum. In Lausanne erfolgt am 20. 
Juli auch der Start zur längsten 
Etappe über 252 km nach Freiburg. 

Weitere Infos:  wwwJetour.fr 

Top-Radsport 
Dreitägige «Rad-Classics 2000» in Vorarlberg 

Rund 70 Radasse aus sechs Natio
nen werden an diesem Wochenende 
bei der dreiteiligen Vorarlberger 
Rennserie «Rad-Classics 2000» in 
Hard (Freitag), Rankweil (Sams
tag) und Dombim (Sonntag) um 
die Tagessiege und die lukrative Ge
samtwertung fahren. Die öster
reichische Elite wild vom frischge
backenen österreichischen Meister 
Werner Riebenbauer angeführt 

Durch die Zusammenarbeit der 
veranstaltenden Vereine RV Hard, 
RV Schwalbe Rankweil und RRK 
Dornbirn können den Elitefahrern 
drei finanziell interessante Start
möglichkeiten geboten werden, al
lein fUr den Gesamtsieg sind 20 000 
ATS ausgesetzt. 

70 Elitefahrem 
Bei den «Rad-Classics» an die

sem Wochenende wird unter ande
rem das österreichische Top-Team 
«Elkhaus» mit Meister Werner Rie
benbauer und den starken Natio
nalfahrern Josef Lontscharitsch und 
Franz Stocher an den Start gehen. 
Heisseste Eisen des Vorarlberger 
Elite-lbams «ÖAMTC Volksbank 
VEG Colnago» sind Christian Hölzl 
und Daniel Pianchet. Aus Holland 
reisen die Siegfahrer Ferry van 
Heeswijk und Ad van de Boogaard 
mit ihrem Team an. Aus Deutsch
land kommen die vierfachen Sai
sonsieger Hans Siman, Kurt Klein
heinz (im Mai Sieger in Mauren) 
und Jürgen Kotulla. Die Schweizer 
Farben werden vom diesjährigen 
Bahn-Weltcupsieger Franco Mar-
vulli angeführt. 

Hard-Rattkweil-Dornbirn 

Zum Auftakt organisiert der RV 
Hard am Freitag, 19 Uhr, ein über 80 
Kilometer'führendes Abendkriteri-
um um dejii Südtirolerplatz durch. 
Am Samstag um 18 Uhr wird in 
Rankweil die 39. Austragung des 
Kriteriums um den Liebfrauenberg 
über 100 Kilometer gestartet. Be
reitsaib L4 Uhr stehen die Nach-
wuchsrennen des '4-Länder-Cups 
um di£ Radsportzenter Hermann-
TYophV auf dem Programm. 

DäsJFiriale der R'ennserie steigt 
am Sonntag ab 12.30 Uhr in Dorn
birn not der 10. Austragung des an
spruchsvollen Rundstreckenren
nens «wund um Mühlebach» Uber 
98 fäloföeier (70 Runden). 

Startet Österreich-Rundfahrt 
in Vorarlberg? 

Wie Rennsportchef Max Kofier 
gestern an der Pressekonferenz in 
Dornbirn erklärte, bestehen Über
legungen, diese Rad-Classics in ab
sehbarer Zukunft in Form einer 
Uber drei Etappen führenden Vor-
arlberg-Rundfahrt durchzuführen. 
D e r  umtriebige Radsportmacher 
aus Laterns will im nächsten Jahr 
auch auf jeden Fall wieder einen 
Etappenhalt der Österreich-Rund
fahrt im Ländle durchführen. 

«Mit Tour-Chef Slavik sind be
reitsentsprechende Gespräche auf
genommen worden, wobei wir uns 
staiic dafflr einsetzen, dass die Tour 
2001 sogar in Vorarlberg gestartet 
wird. Slavik kann sich so etwas 
durchaus vorstellen», so Max Kof
ier. 

Martina Hingis weiter 
Sampras siegt trotz erneuter Probleme 

Das Bild täuscht: Martina Hingis ist oben a u f  und steht in Runde 3. 

Mehr gefordert als erwartet wurde 
Martina Hingis in der zweiten Run
de der All England Championships 
in Wimbledon. Im bislang spekta
kulärsten Spiel des Frauen-Tab-
leaus setzte sich die Weltranglisten-
Erste in 65 Minuten 6:4,6:1 gegen 
die Chinesin Jing- Qian Yi (WTA 
78) durch. Nächste Gegnerin von 
Hingis ist die Kroatin Silvia Talaja 
(WTA 22). 

Während in der oberen Tab-
leauhälfte auch die Williams-Sisters 
weiter souverän aufspielen - Venus 
(Nummer S) schlug die gefährliche 
Ai Sugiyama (Jap, WTA 20) 6:1,6:4, 
Serena (Nummer 8) bezwang Yvet
te Basting (Ho, WTA 186) 6:1,6:0) -
scheiterte mit Conchita Martinez 
(Nummer 4) eine gefährliche Aus-
senseiterin. Die Siegerin von 1994 
und Paris-Finalistin scheiterte 4:6, 
1:6 an Sonya Jeyaseelan (WTA 

79).Unter den (eigenen) Erwartun
gen geblieben ist einmal mehr auch 
Hauptattraktion Anna Kurnikowa. 
Die auf Rasen generell nicht zu un
terschätzende Russin konnte ihre 
Leistung aus dem Match gegen 
Sandrine Testud nicht bestätigen 
und verlor deutlich gegen Anne-

' Gaelle Sidot. 
Auch am dritten Tag hatten die 

Favoriten bei den Männern einen 
schweren Stand. FUr die grösste 
Überraschung sorgte ein Qualifier. 
Der Belgier Olivier Rochus (ATP 
179) eliminierte Paris-Finalist und 
Hingis-Freund Magnus Norman 
(ATP 2) in fünf Sätzen. Ausgeschie
den ist auch Richard Krajicek 
(Ho/11). Aus der oberen Tab-
leauhälfte sind damit von den Ge
setzten nur noch Sampras und Tho
mas Enqvist dabei. 

Weitere Infos:  www.wimbledon.org 


